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Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
(SI/0310/10) am 20.12.2010 
 
 
Anwesend sind die Stadtverordneten: 
  
Vorsitz 
 
Frau Dorothea Glauner ,  
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Dirk Jaschinsky , Frau BM Silvia Kaut , Herr Jan Phillip Kühme , Frau Ute Mindt ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Barbara Dudda-Dillbohner , Herr Guido Grüning , Herr Thomas Kring (für Frau Sanda Grätz), 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Klaus-Dieter Lüdemann , Herr Hans-Peter Vorsteher ,  
  
von der FDP-Fraktion 
 
Herr Jörn Suika ,  
  
von der Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Elisabeth August ,   
 
 
  
Vertreter/innen der Verwaltung 
 
Herr Stadtdirektor Dr. Johannes Slawig , Herr Beigeordneter Harald Bayer , Herr Beigeordneter 
Frank Meyer , Herr Beigeordneter Matthias Nocke ,  
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Herr Ulrich Kronenberg (000), Herr Alfred Lobers (403), Herr Norbert Mönnick (GMW.FB1), Herr 
Peter Kobelt , Frau Martina Schmidt , Herr Burckhard Block , Herr Franz Heilmann , Herr Klaus 
Zieglam , Herr Wolfgang Möllers , Prüferinnen und Prüfer (002) 
 
 
Schriftführerin  
 
Frau Gabriele Schubert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beginn: 13:05 Uhr 
Ende:    13:20 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Prüfung der Eröffnungbilanz der Stadt Wuppertal zum 01.01.2008 
Vorlage: VO/0881/10 

  
 Die Vorsitzende führt aus, es handele sich um die erste Bilanz, die nach dem 

Neuen Kommunalen Finanzmanagement (NKF) aufgestellt worden sei. In der 
Sitzung des Interfraktionellen Arbeitskreises am 11.11.10 seien die wesentlichen 
Punkte ausführlich erläutert worden. Schon hier sei man zu dem Ergebnis 
gekommen, dass durch das Rechnungsprüfungsamt (RPA) eine hervorragende 
Vorarbeit geleistet worden sei, und dass man der Eröffnungsbilanz zustimmen 
könne.  
 
Herr Stv. Lüdemann bedankt sich bei den Beschäftigten der Verwaltung, 
insbesondere den Beschäftigten des Rechnungsprüfungsamtes, für die 
umfangreiche, gute Arbeit. Es habe deshalb auch wenige Bedenken gegeben, so 
bei den Kunstgegenständen, Grundstücken und Gebäuden, die aber nicht so 
gravierend gewesen seien, dass man gegen die Drucksache stimmen wolle. In 
2011 stünden mit der Prüfung aller Maßnahmen nach dem Konjunkturprogramm 
große Aufgaben an, von denen er hoffe, dass das RPA sie in bewährter Weise 
erledigen könne. Für die nächsten Jahre sehe er die Zielrichtung, nicht nur die 
Vergangenheit aufzuarbeiten sondern für Wuppertal eine Dynamik zu entwickeln, 
damit die Stadt wieder voran komme.  
 
Frau Stv. August fragt zu den Rückstellungen, auf welchem Stand der Betrag in 
Höhe von 14,8 Mio. € für „CBL-Kanalnetztransaktion“ eingestellt worden sei, zum 
01.01.08 oder unter Berücksichtigung späterer Entwicklungen. Zu der Position 
„Schadenersatz Amtspflichtverletzung“ in Höhe von 1,6 Mio. € interessiere sie, ob 
es sich um konkrete Fälle handele oder ein vorsorglicher Betrag angesetzt sei.  
 
Herr StD Dr. Slawig antwortet, es handele sich um eine stichtagsbezogene 
Darstellung.  
 
Herr Hoppe antwortet zur Position „Schadenersatz Amtspflichtverletzung“, es 
handele sich um eine vorsorglich eingestellte Summe aufgrund von 
Prozessrisiken.  
 
Herr Kobelt weist darauf hin, dass die Beratung der Drucksache im 
Hauptausschuss systembedingt falsch in die Drucksache eingetragen worden sei. 
Diese Eintragung sei gegenstandslos. Bezüglich der Beschlussfassung im 
Rechnungsprüfungsausschuss könne dieser den Oberbürgermeister noch nicht 
entlasten sondern nur eine diesbezügliche Empfehlung aussprechen. Der 
Rechnungsprüfungsausschuss könne zunächst mit seinem Beschluss die 
Vorsitzende ermächtigen, den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk zu 
unterzeichnen.  
 
 
 

 Beschluss des Rechnungsprüfungsausschusses vom 20.12.2010: 

Der Rechnungsprüfungsausschuss beschließt die Drucksache Nr. VO/0881/10 
gemäß Beschlussvorschlag. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
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2 Feststellung der Eröffnungsbilanz der Stadt Wuppertal zum 01.01.2008 
Vorlage: VO/0809/10 

  
 Keine Wortmeldungen 

 

 Beschluss des Rechnungsprüfungsausschusses vom 20.12.2010: 

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt, die Drucksache 
Nr. VO/0809/10 gemäß Beschlussvorschlag zu beschließen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 

3 Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen über die 
"Überörtliche Prüfung von Staatszuweisungen in der Stadt Wuppertal von 
September 2009 bis Januar 2010" 
Vorlage: VO/0820/10 

  
 Herr Kobelt weist darauf hin, dass diese Prüfung nichts mit der Prüfung der 

Eröffnungsbilanz durch die Gemeindeprüfungsanstalt NRW zu tun habe, sondern 
es sich um eine selbstständige Prüfung handele. Hier werde nicht auf einer 
Prüfung des RPA aufgesetzt. Ansprechpartner für eventuelle Fragen zu dem 
Bericht sei die Fachverwaltung.  
 
Herr Stv. Suika fragt, welche Konsequenzen sich aus den Prüfungsergebnissen, 
die teilweise Mängel anführten, ergäben und vor welchem Hintergrund der Bericht 
dem Rechnungsprüfungsausschuss vorgelegt werde.  
 
Herr Beig. Nocke bemerkt, der Fachverwaltung reiche eine freundliche 
Kenntnisnahme. 
 
Herr Kobelt erläutert, die Vorlage des Berichts im Rechnungsprüfungsausschuss 
sei in § 105 der Gemeindeordnung NRW gesetzlich vorgeschrieben.  
 

 Beschluss des Rechnungsprüfungsausschusses vom 20.12.2010: 

Der Rechnungsprüfungsausschuss nimmt die Drucksache Nr. VO/0820/10 
gemäß Beschlussvorschlag zur Kenntnis. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 

4 Mittel für freie Träger aus dem Konjunkturpaket II 
- Große Anfrage der FDP-Fraktion - 
Vorlage: VO/0873/10 

  
 Herr Stv. Suika bemerkt, Herr StD Dr. Slawig habe Nachfragen bereits geklärt, 

so dass es keinen weiteren Beratungsbedarf gebe. 
 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss nimmt die Drucksache Nr. VO/0873/10 
ohne Beschluss entgegen. 
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5 Antwort auf die Große Anfrage der FDP-Fraktion vom 25.10.10 - Mittel für 
freie Träger aus dem Konjunkturpaket II - 
Vorlage: VO/0873/10/1-A 

  
 Keine Wortmeldungen 

 
Der Rechnungsprüfungsausschuss nimmt die Drucksache Nr. 
VO/0873/10/1-A ohne Beschluss entgegen. 

  

  

6 Verschiedenes 
  
 Keine Wortmeldungen 

 

 

 

Die Vorsitzende bedankt sich für die Aufmerksamkeit und wünscht den Anwesenden frohe 
Festtage und alles Gute für das Jahr 2011. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Glauner Schubert 
Vorsitzende Schriftführerin 
 


